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Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung durch den/die Altersvorsitzende/n 
 

  

 

Der von der Stadt Brakel mit dem Altersvorsitz beauftragte Wolfgang Ewen 
begrüßt die Mitglieder und die anwesenden Zuhörer.  
Gegen Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. 
 
Weiter teilt er mit, dass der Punkt 8 im nichtöffentlich Teil von der Tages-
ordnung abgesetzt. 
 
David Flore merkt an, dass ihm zwei Widersprüche –ein Widerspruch eines 
ehemaligen BA-Mitglieds und ein Widerspruch eines geladenen Referenten- 
zum Protokoll der BA-Sitzung vom 31.03.2009 vorliegen. Man einigt sich, 
dass die Widersprüche unter TOP 7 gehört werden solle. 
 

2. Bestellung eines/r Schriftsführers/in 
 

  

 

David Flore macht den Vorschlag, dass sich die Fraktionen mit der Führung 
des Protokolls abwechseln.  
Der Schriftführer wird zu Beginn jeder Sitzung von den Mitgliedern ernannt. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
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3. Wahl des/der Vorsitzenden und des/der stellvertre-
tenden Vorsitzenden 
 

  

 

Zu Stimmzählern werden einstimmig Rainer Krelaus, Johannes Stork und 
Maria Tewes gewählt. 
Wolfgang Ewen proklamiert, dass ein gemeinsamer Wahlvorschlag vorliegt, 
der vorsieht, dass Paul Wintermeyer den Vorsitz des BA übernimmt 
und Carsten Stiewe zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt 
wird. 
In der anschließenden geheimen Wahl wird der Wahlvorschlag ein-
stimmig angenommen. 
Paul Wintermeyer und Carsten Stiewe nehmen die Wahl an, danken für das 
Vertrauen und betonen, dass die dörfliche Gemeinschaft ein wichtiges Gut 
sei und dass über Fraktionsgrenzen hinaus, zum Wohl des Dorfes, zusam-
mengearbeitet werden solle. 
 

4. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bür-
ger/innen 
 

  

 

Der Vorsitzende nimmt die Einführung und Verpflichtung aller anwesenden 
ordentlichen und stellvertretenden sachkundigen Bürger vor. Hierzu erheben 
sich die Anwesenden von ihren Plätzen. Der Vorsitzende verliest die Ver-
pflichtungsformel gem. Sitzungsvorlage. 
 

5. Benennung von Vorschlagspersonen für die Wahl 
des/der Bezirksverwaltungsstellenleiters/in 
 

  

 

Einstimmig  wird Thomas Wittwer zur Vorschlagsperson benannt. 
 

6. Sicherungsmaßnahmen für die Fußgänger zur Querung 
des Waldeyerweges 
 

  

 

Wolfgang Ewen führt an, dass es für Kinder und ältere Leute gefährlich sei, 
die K19 (Waldeyer Weg) auf dem Weg zur Kirche oder zur Bushaltestelle zu 
überqueren. Er spricht sich daher dafür aus, zwischen Bischof-Ferdinand-
Straße und Neuenheerser Straße einen sicheren Übergang (Zebrastreifen, 
o.ä.) zu schaffen. 
David Flore begrüßt den Vorschlag und fügt hinzu, dass ein weiterer Über-
gang weiter oberhalb sinnvoll sei, da man ebenso an die Bevölkerung im 
Neubaugebiet und Grüner Weg denken solle. Eine „Insellösung“ würde mehr 
Sicherheit bei der Überquerung schaffen und den Durchgangsverkehr im 
Dorf verlangsamen. 
Matthias Vogedes gibt zu bedenken, dass eine Insel den allgemeinen Ver-
kehrslärm steigert, da Autos runterschalten müssten. 
Der BzA beauftragt die Verwaltung zu prüfen, welche Maßnahmen 
möglich sind, um  eine sichere Überquerung des WaldeyerWegs 
(K19) für Fußgänger zu ermöglichen.  
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7. Verschiedenes 
 

  

 

David Flore teilt mit, dass ihm zwei Widersprüche gegenüber dem Protokoll 
des BzA vom 31.03.2009 vorliegen, die seiner Meinung nach nicht bearbeitet 
wurden. Paul Wintermeyer merkt an, dass er mit dem Inhalt des Protokolls 
nicht vertraut ist. Das Protokoll der BzA-Sitzung vom 31.03.2009 wird verle-
sen. Anschließend wird der Widerspruch des ehemaligen Mitglieds des BzA 
Schmechten Beate Nahen-Flore verlesen und ein Brief des Dipl. Bau-Ing. 
Karl Josef Flore (siehe Anlage). 
Matthias Vogedes merkt an, dass nach dem 31.03.2009 eine BzA-Sitzung 
am 06.05.2009 in Brakel stattgefunden hat und es dort versäumt wurde, 
Widerspruch einzulegen. Paul Wintermeyer befragt die Betroffene, die darauf 
hinweist, dass die Einladung zum o.g. Termin kurzfristig erfolgt sei und der 
Einspruch dem ehemaligen Vorsitzenden am 06.05.2009 übergeben wurde. 
David Flore schlägt vor, der Vorsitzende möge bis zur nächsten Sit-
zung über die Verwaltung prüfen, inwiefern der Einspruch verwal-
tungstechnisch zu bearbeiten sei.  
Der Vorsitzende Paul Wintermeyer erklärt, dass der v.g. Einspruch der Frau 
Beate Nahen-Flore (ehem. Mitgl.BzA Schmechten) und auch der v.g. Brief 
des Dipl. Bau-Ing. Karl Josef Flore den jetzigen Ausschussmitgliedern als 
Anhang des Protokolls zugeht. 
Aus den Reihen der Zuhörer wird angemerkt, dass der Vorsitzende prüfen 
solle, wofür die 350 EUR aus den Mitteln des BzA 2009 zur Verschönerung 
des Sachsenring verwendet wurden. 
Ein weiterer Zuhörer merkt an, dass in der Helle eine restaurierte Bank ste-
he, die man nicht erreichen kann, da sie hinter einem tiefen Graben steht. Er 
rät an, dort einen Steg zu errichten, um die Bank zu erreichen.  
Gegenüber dem Vorsitzenden wird der Winterdienst angesprochen. Paul 
Wintermeyer bittet Wolfgang Ewen, die Vorgehensweise beim Winterdienst 
zu erläutern. Ein Zuhörer spricht sich dafür aus, dass die von der Stadt ge-
troffene Regelung veröffentlich werden solle. Matthias Vogendes merkt dar-
aufhin an, dass diese im Internet und im Amtsblatt veröffentlicht wurde. 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

8. Grundstücksangelegenheit 
 

  

 

Der Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 
 
 
 
   gez. P. Wintermeyer    gez. D. Flore 
      (Vorsitzender)   (Schriftführer) 
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